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„90 Jahre Burgenland“ – Die VS Deutsch Gerisdorf mit dem VV Deutsch Gerisdorf  
gestalteten dazu eine Ausstellung  am Kirtagswochende 

 
In der Volksschule wurden auf großen Schautafeln das Leben und die Arbeit der Menschen seit 
dem Ersten Weltkrieg mit alten Fotos dokumentiert. Zusätzlich wurden historische Radios, Tele-
kommunikationsgeräte und Plattenspieler von Wolfgang Schermann aus Pilgersdorf ausgestellt. 
Im Alten Feuerwehrhaus gestaltete der Verschönerungsverein zwei Räume, eine „gute Stube“ und 
eine alte Küche. Entlang der Oberen Gasse waren landwirtschaftliche und handwerkliche Geräte 
und Maschinen aufgestellt. Besonderes Interesse erweckten die alten – noch immer funktionieren-
den – Traktoren. Sehr gut besucht war auch die Sammlung von Rudolf Grabner mit alten bäuerli-
chen und handwerklichen Geräten und Maschinen. 
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Unsere Volksschulkinder begrüßten unsern Bischof im Gemeindeamt 

Firmung und Visitation am 28. und 29. Mai 2011  

Herr Diözisanbischof Mag. Dr. Ägidius J. ZSIFKOVICS war im Rahmen der Kanonischen Visitati-
on  und Firmung auch Gast in unserem Gemeindeamt. Nach einer herzlichen Begrüßung unserer 
Volksschulkinder gab die Gelegenheit eines Meinungsaustausches mit den Gemeindeverantwortli-
chen und dem Herrn Diözisanbischofes. Zuvor durften in Kogl 8 Kinder und in Pilgersdorf insgesamt 
23 Kinder das heilige Sakrament der Firmung empfangen. 

8 Firmlinge aus der Pfarre Kogl 

Unsere Feuerwehren schlugen 
sich hervorragend bei den dies-
jährigen Bezirksfeuerwehrwett-
kämpfen in Pilgersdorf. Spitzen-
plätze wie der 3. Platz der FF-
Steinbach in der Kategorie Bron-
ze und der Bezirkssieger der FF-
Pilgersdorf in der Kategorie mit 
Alterspunkten sollten aber unter 
den erfolgreichen Wehren unse-
rer Gemeinde hervorgehoben 
werden. Bei den kürzlich ausge-
tragenen  Landeswettkämpfen in 
Oslip belegte die FF-Lebenbrunn 
sogar den 8. Platz in der Katego-
rie Silber! Herzlichen Glück-
wunsch allen Feuerwehren unse-
rer Gemeinde! 

23 Firmlinge aus der Pfarre Pilgersdorf 

Bezirksfeuerwehrwettkämpfe in Pilgersorf 
 

3. Platz der FF- Steinbach in der Kat. Bronze 

Die Feuerwehren des Abschnittes VI  schlugen sich hervor-

ragend.  Wir können stolz auf unsere Feuerwehren sein. 

Links: Kinder und 

Lehrer feierten „90 

Jahre Burgenland“ 

 

Rechts: Vize.Bgm. 

Josef Thurner bei 

der Führung von 

Rudolf Grabner 



 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fertigstellung Hochbehälter Steinbach 
 

Die baulichen Maßnahmen im Innenbereich sind in Steinbach abgeschlossen, die Außensanierung steht 
noch an. Diese wurden zwar im Jahr 2009 ausgeschrieben, aber damals aus Kostengründen nicht aus-
geführt. Die Arbeiten umfassen Dämmungsarbeiten, ein neues Dach und Böschungssicherungen.  Nun 
hat sich der Gemeinderat einstimmig für diese Maßnahme entschieden und nach erfolgter neuerlicher 
Ausschreibung an die Firma Wilfling (Firma arbeitet zurzeit noch in Gschorrholz – Kanalarbeiten), mit 
einer Anbotssumme von € 28.673,-- vergeben.  
 
Änderung des Flächenwidmungsplanes, Einleitung des Verfahrens 
 

Da im Laufe des Jahres wieder einige Änderungswünsche der Flächenwidmungen eingelangt sind wur-
de nun einstimmig das Verfahren um Änderung des Flächenwidmungsplanes eingeleitet. Es handelt sich 
um insgesamt 5 Änderungen wobei die Fa. A.I.R mit der Vorbereitung und Durchführung des Verfahrens 
beauftragt worden ist.  
 
Betreubare Wohnungen – Vereinbarung mit der Oberwarter Siedlungsgenossenschaften 
 

Nachdem bereits bei der letzten Gemeinderatssitzung ein Grundsatzbeschluss gefasst wurde, zwei 
betreubare Wohnungen seitens der Gemeinde zu übernehmen, war diesmal der endgültige Beschluss 
notwendig. Die Gemeinde nimmt zwei Wohnungen ab Fertigstellung in Bestand um diese Wohnungen 
bzw. die hiefür bestimmten Nebenräumlichkeiten sowie die Gemeinschaftsräume für betagte, hilfsbedürf-
tige oder andere sozial berücksichtigungswürdige Menschen zu vergeben. Mit den Bewohnern werden 
dann Mietverträge, denen auch die OSG beitreten wird, abgeschlossen. Sollten gerade Ältere Personen 
Interesse an einer Wohnung haben, stehe ich gerne für Auskünfte zur Verfügung. Der offizielle Spaten-
stich für den Bau der insgesamt 10 Wohnungen in Pilgersdorf wird am Freitag, 12. August 2011 um 
18.30 Uhr in Pilgersdorf beim alten Gemeindehaus sein. Eine Einladung an jeden Haushalt wird noch 
gesondert verschickt.  
 
 

Neufestsetzung der Entgelte für die Benützung des Altstoffsammelzentrums 
 

Da die Gemeinde seit 2007 keine Tarifanpassung für die Müllentsorgung im Altstoffsammelzentrum 
mehr durchgeführt hat, mussten nun leichte Anpassungen vorgenommen werden. Die Beiträge für die 
Entsorgung sind zwar für die Gemeinde bei weitem nicht kostendeckend, trotzdem war es wichtig diese 
Anpassung durchzuführen. In diesem Jahr wurde sehr viel Müll angeliefert und obwohl wir einen zweiten 
Sperrmüllcontainer und einen Holzcontainer extra zur Verfügung stellen, sind diese immer wieder über-
füllt. Die Preise sind in der Gemeinde bzw. im Bereich des Altstoffsammelzentrums ersichtlich.  
Aufgrund der vielen Anlieferungen und der großen Mengen von Müll wird es natürlich schwer die Über-
sicht für den diensthabenden Gemeindearbeiter zu behalten. Es kommt somit auch vor dass einige für 
den abgeladenen Müll nicht bezahlen bzw. den Müll nicht ordnungsgemäß entsorgen. Ich appelliere an 
alle, etwas Zeit und Geduld bei der Entsorgung einzuplanen und so ehrlich zu sein, auch die Kosten da-
für zu bezahlen. Ansonsten wäre die Gemeinde gezwungen, auch andere Finanzierungsvarianten ins 
Auge zu fassen. 
 
Sanierung des Milchhauses und der Johanneskapelle in Pilgersdorf 
 

Der Ortsausschuss Pilgersdorf hat die Renovierung und Sanierung des Milchhauses und der Johannes-
kapelle in der Nähe der Gemeinde in Angriff genommen.  Dabei werden bzw. wurden bereits beide Dä-
cher neu verschalt und gedeckt. Außerdem werden die Mauern trocken gelegt und die Türen und Fens-
ter erneuert. Für die Spengler und Dachdeckerarbeiten wurden Angebote eingeholt. Der Auftrag wurde 
einstimmig der Fa. Seidl aus Kirchschlag vergeben. Die Restarbeiten werden in Eigenregie erledigt.  
 
Renovierung und Ausbau der Aufbahrungshalle Steinbach 
 

Der derzeitige offene Vorplatz soll in den Aufbahrungsraum der Aufbahrungshalle eingebunden werden. 
Dadurch könnten die Begräbnisfeierlichkeiten statt in der kleinen Filialkirche in der Aufbahrungshalle 
stattfinden. Die Arbeiten wurden an fünf Firmen ausgeschrieben und dem Best- u. Billigstbieter vom 
Gemeinderat einstimmig vergeben.  
 
Ich hoffe, Sie ausreichend mit diesem Streifzug durch die Tagesordnung der letzten Sitzung informiert zu 
haben. Sollte es Fragen zu den angeführten Punkten bzw. zu den restlichen Punkten geben, stehe ich 
natürlich gerne Rede und Antwort. 
 

* * * * * * * 

Gerade in den Sommermonaten werden in unseren Ortsteilen sehr viele Veranstaltungen und Feste ab-
gehalten, wobei sich sicher die vielen Vereine freuen würden, wenn möglichst viele diese Feste auch 
besuchen würden. Es steckt viel freiwillige Arbeit in den Vereinen – unterstützen Sie diese auch mit ih-
rem Besuch. Die Lebensqualität in unseren Ortschaften ist, so denke ich, sehr hoch und das ist vor allem 
auch der Verdienst unserer vielen Vereine. Hier möchte ich auf einige wichtige Termine in den kommen-
den Wochen hinweisen. 

15. – 17. Juli:  Sportfest des SV Salmannsdorf  
15. Juli:  Ab 18.00 Uhr findet die offizielle Eröffnung der neu gestalteten Sportanlage in  
   Salmannsdorf statt. Alle sind dazu recht herzlich eingeladen! 
Sa. 16. Juli:  Grillabend der FF-Lebenbrunn in der Vereinshalle beim Sportplatz 
18. u. 19. Juli:  Tenniscamp des UTC Pilgersdorf 
23. Juli:  Grillabend der FF-Steinbach beim Feuerwehrhaus 
30. Juli:  90-Jahr-Feier der FF-Kogl mit Festakt ab 17.00 Uhr 
07. Juli:  Kirtag in Kogl 
13. – 15. August: Heuriger der FF-Deutsch Gerisdorf im Stadl 
19. – 21. August: Sportfest des USC Pilgersdorf  
26. – 28. August: Heuriger des Musikverein Pilgersdorf 
   

Dank und Anerkennung an alle freiwilligen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen der einzelnen Ver-
anstaltungen beitragen.  
 

  Mit freundlichen Grüßen 
 
  Ihr Bürgermeister         
 
                   

 
 

 
 
Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger der Gemeinde  
Pilgersdorf, liebe Jugend! 
 
Ich möchte die Gelegen-
heit nützen, Ihnen mit 
diesem Schreiben am 
Beginn der Ferienzeit 
schöne und erholsame 
Urlaubstage zu wün-
schen. Genießen Sie die 
Urlaubszeit, um wieder 
Kraft und Energie für Ihre 
Arbeit zu tanken.  
Den Schülern und Stu-
denten wünsche ich na-
türlich ebenfalls schöne 
und vor allem lernfreie 
Ferien damit sie mit viel 
Energie ins neue  Schul-
jahr starten können.  
 

Nur einstimmige Beschlüsse bei der letzten  
Gemeinderatssitzung am 02. Juli 2011 

Am 02. Juli fand die letzte Gemeinderatssitzung statt, wobei hier wie-
der wichtige Entscheidungen jeweils einstimmig getroffen wurden. 
Themen wie die Sanierung des Hochbehälters in Pilgersdorf bzw. die 
Fertigstellung des Hochbehälters in Steinbach, die 7. Änderung des 
digitalen Flächenwidmungsplanes, die Übernahme von Sozialwohnun-
gen seitens der Gemeinde, die Neufestssetzung der Entsorgungsge-
bühren im Altstoffsammelzentrum, die Renovierung der Aufbahrungs-
halle in Steinbach waren auf der mit insgesamt 20 Punkten umfassen-
den Tagesordnung zu diskutieren und abzuarbeiten.  
 

Einige Tagesordnungspunkte seinen hier erwähnt: 
 
Sanierung bzw. Neubau des Hochbehälters in Pilgersdorf 
Nachdem beim Wasser-Hochbehälter in Pilgersdorf in den letzten 
Jahrzehnten wenig gemacht wurde, ist dieser nun Sanierungsbedürf-
tig. Da der Zustand des Hochbehälters den erforderlichen Standards 
nicht mehr entsprechen, wurden seitens der Gemeinde Kostenschät-
zungen für eine Generalsanierung Innen und Außen bzw. auch als 
Kostengegenüberstellung einen Neubau des Hochbehälters ausge-
schrieben und eingeholt. Bei den Kosten handelt es sich um Grobkos-
ten inkl. Reserven, Nebenkosten und eventuelle unvorhergesehene 
Ausgaben. Dabei würde eine Generalsanierung auf rund € 295.000,-- 
kommen und ein Neubau auf rund € 330.000,--. Da der Kostenunter-
schied relativ gering ist, hat sich der Gemeinderat einstimmig für einen 
Neubau des Hochbehälters ausgesprochen, wobei die Gemeinde mit 
den Grundeigentümern verhandeln wird, um den neuen Hochbehälter 
eventuell etwas höher situieren zu können. Geplant ist dieses Projekt 
für kommendes Jahr. 
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